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1. Warum brauchen wir Staaten, wenn Märkte funktionieren? 

 

2. Was zeichnet Kollektivgüter aus, welche Eigenschaften besitzen sie und 

welche Beispiele kennen Sie? Welchen Zusammenhang gibt es zwischen 

Steuern und dem Gefangenen Dilemma?  

 

3. Beschreiben Sie das Dilemma des starken Staates und die damit 

zusammenhängenden Implikationen und Probleme. Welche 

Lösungsansätze werden im Text aufgezeigt?   

 

4. Erläutern Sie die Public choice theory und benennen sie ein Beispiel. 

4.1 Erklären Sie in diesem Kontext auch die Begriffe „Rent Seeking“ und 

„Politische Konjunkturzyklen“ und beziehen sie sich auf die 

institutionellen Rahmenbedingungen. 

 

5. Welche internen Institutionen werden in Abbildung 4.1 (S.95) benannt? 

Diskutieren sie weitere Beispiele.   

 

6. Stellen Sie die Interdependenz zwischen internen und externen 

Institutionen für kollektives Handeln dar. Erläutern Sie die Problematik 

des „Crowding out“.  

 

 

7. Welche weiteren Gedanken würden Sie dem Konstrukt des Kollektiven 

Handelns unter den Bedingungen der internen Institutionen hinzufügen? 


